
Dorferneuerung Hofstädten 
 

 
 

Protokoll der 1. Arbeitskreissitzung am Mittwoch, 20. Oktober 2004 
 

 
Anwesend waren: Siegbert Glaser, Christiane Biermann, Wolfgang Staab, Christa 
Staab, Katharina Krebs, Irma Schnocks, Erika Obornik, Michaela Mannel, Wolfgang 
Esterson, Martina Staab, Sigrid Dedio, Dieter Weipert, 
 
Zu Beginn der Sitzung wurden alle Anwesenden vom Gruppensprecher Siegbert 
Glaser begrüßt und gemeinsam die „Regeln“ des Ablaufs von zukünftigen 
Arbeitskreissitzungen festgelegt.  
 
Festgelegt wurde: 
 
- Die Arbeitskreissitzungen finden in Zukunft immer Mittwoch (im Abstand von 2 – 

3 Wochen) ab 20.00 Uhr im Gasthaus „Zur Gemütlichkeit“ statt. 
- Der Zeitrahmen soll etwa bei 2 Stunden pro Sitzung betragen. 
- Es sind keine einzelnen „Gruppengespräche“ innerhalb der Gruppe erwünscht. 
- Wortmeldungen sollen per Handzeichen angezeigt werden. 
- In Zukunft soll immer am Anfang der Sitzung ein Rückblick auf die 

vorangegangene Sitzung sein. 
 
Danach wurde vereinbart, daß die erarbeiteten Daten aus dem Seminar in Kloster 
Langheim nicht im Vordergrund stehen sollen, sondern das gemeinsam, mit den 
Mitwirkenden im Arbeitskreis die nicht beim Seminar dabei waren, Punkte erarbeitet 
werden sollen. 
 
Im Anschluß fand eine allgemeine Diskussion über das Thema „Soziale Entwicklung“ 
statt in der es in groben Zügen um folgendes ging: 
 
- Thema „Neubaugebiet“ Ja – Nein 
- Wollen wir Zuwachs von außen? 
- Neubesiedelung des alten Ortskernes durch Ansiedlung von jungen Familien 
- Darstellung der Problematik eines Neubaugebietes durch Sigrid Dedio und Dieter 

Weipert  
? Zu viele nicht bebaute Plätze 
? Erst Bebauung des alten Ortskernes? 

 
 
 
 



- Anhand der Altersstruktur haben wir festgestellt, daß die Spitze bei den 
Jugendlichen zwischen 13 und 18 liegt. Im gebärfähigen Alter (ca. 25 – 30 
Jahre) besteht ein Loch. 

- Auf dieser Altersstruktur wollen wir aufbauen 
? Plätze für Familien mit Kindern 
? Den Kindern von heute die Möglichkeit geben im Dorf zu bleiben 
? Anbieten von Kinderbetreuung für Kinder unter 3 und über 6 
? Umfrage des Arbeitskreises zum Thema Kinderbetreuung geplant 

 
 
Zum Thema Kultur haben wir uns über folgende Themen Gedanken gemacht: 
 
- „Belebung des Dorfgemeinschaftshauses“ 
- Theatergruppe 
- Verjüngung des Gesangvereines 
- Heimat- und Geschichtsverein 
- Beatchvolleyballfeld (zu wenig Nutzung da das Netz nicht vor Ort ist) 
 
 
- Für die Jugend könnte ein Jugendtreff geschaffen werden. 

? Über den Bedarf der Jugend soll eine Befragung der Jugendlichen durch 
Jugendliche Auskunft geben.  

? Evtl. wäre eine bauliche Veränderung der Bushaltestelle zur Nutzung für die 
Jugendlichen möglich oder es könnte im Kreuzungsbereich 
Spessartstraße/Ruhbornstraße eine andere Möglichkeit geschaffen werden. 

 
 
- Gestaltung des Areals Spielplatz, Sportplatz, Grillhalle, Dorfgemeinschaftshaus für 

Jugend bzw. Senioren 
- Evtl. Erstellen eines öffentlichen Grillplatzes 
- Dorfgemeinschaftshaus – Nutzung durch die Jugend. Welche Möglichkeiten 

bestehen, ohne das die Jugend sich „beaufsichtigt“ fühlt. 
 
- Auch ein Tratschplatz in der Mitte des Dorfes wäre eine schöne Einrichtung. 
 
- Ebenso haben wir uns über die allgemeine Nutzung des Kindergartens nach 

dessen Schließung Gedanken gemacht. 
 
Als neuen Termin haben wir Mittwoch, den 3. November, ab 20.00 Uhr festgelegt. 
Ab 20.05 Uhr wird pro 5 Minuten Verspätung eine Strafe von 1,00 Euro erhoben. 
 
Das Thema der nächsten Sitzung lautet: Jugendbefragung, Senioren 
 
 
 
 
 


